
Ausfahrt zur Pommesbude – 05.05.2013      Tagebucheintrag des weltbesten Ponys

Liebes Tagebuch,

da dachte ich an nichts Böses – dabei hätte mir das doch klar sein müssen, dass Frauchen bei diesem 
tollen sommerlichen Wetter sich wieder irgendeine Unternehmung einfallen lässt…

Als meine Kumpels und ich von der Weide geschubst wurden, stand sie schon mit einem fröhlichen 
Gesicht da, und mir schwante Fürchterliches… Und das kannst Du im folgenden mitverfolgen:

Sie hat doch tatsächlich die Kutsche wieder hervorgezogen. Da nützte alles Wälzen nichts, sie putzte und 
putzte und putzte mich bei sengender Sonne (immerhin waren es 23°C bei strahlend blauem Himmel!) 
und spannte mich dann wirklich und wahrhaftig ein – es gibt Sachen, die ich nicht verstehe: hätte sich 
mich nicht einfach nur zum Futtern ausführen können, sich gemütlich mit einem Buch danebenlegen 
können, das hätte für alle Beteiligten doch ein richtig gemütlicher Nachmittag werden können *seufz*

Ok, dann ging es also mal wieder los. Eigentlich macht das ja immer Spaß, irgendwelchen Blödsinn 
anzustellen, aber man muß es ja nicht immer zugeben ;-)
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Mal sehen, wo es uns heute hin verschlägt – was sie wohl vorhat? Zum Funkturm?

Oh, eine STOP-Straße – hmm, muß ich da auch anhalten? Ich stehe doch so ungern still… 

Ok, jetzt sind wir auf der Hauptstraße. Da vorne ist irgendetwas Seltsames aufgebaut.
Komisch, dass diese Vierroller immer so hektisch überholen müssen – ob die Angst vor uns haben?
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Was steht da denn alles rum und versperrt die halbe Straße? Und so ein komisches Licht, erst rot, dann 
grün – bei grün denke ich ja eher an anhalten und fressen, aber hier treibt mich Frauchen dann an 

  

und wir trabseln zügig durch eine sogenannte „Baustelle“. Ok, wir sind nicht so fix wie diese schnellen 
Autos – daher musste der Gegenverkehr dann auch ein bischen Rücksicht nehmen (was er aber auch 
dankenswerter Weise gemacht hat!) und dann gelangten wir wieder auf die breitere Straße.
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Verdammt, wo will Frauchen denn nun hin? Autobahn hatten wir doch schon… 
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Zur Autobahn geht es aber rechts ab?

Oh, mir schwant etwas – Frauchen hat Hunger…

Dann hat sie mich einfach auf einem Autoparkplatz eingeparkt! 

5



Das ist aber ein dooooooofer Platz! Viel zu weit weg von Frauchen, das geht ja mal gar nicht.
Kann da nicht mal einer die parkenden Autos wegschubsen? 
Ah, Frauchen ist clever, sie wartet nur ab, bis die eingekauft haben und wegfahren 
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Und dann durfte ich mit dabei sein! Frauchen ist echt gut 

Ein sehr netter älterer Herr organisierte für mich eine Möhre, leider gabs davon keinen Nachschub, auch 
wenn ich weiter freundlich nachgefragt habe 
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Dann wurde Frauchens Essen geliefert… boah, das roch gut!

Frauchen erklärte mir, dass es eindeutig IHR Essen sei, ich hörte mir das erst auch ganz geduldig an…
Angeblich sei das nichts für Pferde, aber das sagte sie bestimmt nur, weil sie futterneidisch ist.
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Aber es riecht doch sooooo gut, laß doch mal probieren. Bitteeeeeeeeeeeeeeeee!

Ich fasse es nicht, sie hat es wirklich ernst gemeint *grummel*
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Irgendwie erregen Frauchen und ich immer Aufmerksamkeit, eine Paparazza bat um ein Photo.
Ob wir jetzt auf die Titelseite von „Mein Möhrchengeber und ich“ kommen?

Hah, in einem unbewachten Moment konnte ich doch eine Kostprobe erwischen, schmeckte echt lecker!!!
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„Komm, rück noch etwas heraus, es bekommt mir guuuuuuuuuuuut, wirklich!“

Dann hat sie mich wieder vollständig angezogen und es ging wieder Richtung Stall.
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Und am Stall bekam ich noch eine erfrischende Dusche (dabei habe ich gar nicht geschwitzt!)
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Alles in allem doch wieder ein aufregendes Abenteuer! Aber Frauchen passt auch immer gut auf mich 
auf, selbst wenn es mir mulmig wird, schubst sie mich immer durch. Ok, sie schimpft auch, wenn ich 
nicht aufpasse und mich aufrege, aber damit komme ich klar ;-)

So, jetzt werde ich mich noch weiter der Heuvernichtung widmen und dann ab ins Stroh *gähn*
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